
 

 

 

 

05. Dezember 2016 

PRESSEINFORMATION  

Bonaventura nimmt Klimavertrag von Paris ernst - 

Autobahnmeisterei setzt auf Photovoltaik  
Umweltkonzept soll mittelfristig auf Tunnels ausgeweitet werden 

 

Eibesbrunn: Bei Bonaventura sieht man es als Verpflichtung an, das Pariser 

Klimaschutzabkommen auch auf betrieblicher Ebene zu unterstützen. Daher hat man 

ein Klimakonzept erarbeitet, das in einzelnen Abschnitten umgesetzt werden soll. Der 

erste Schritt ist getan. Ab sofort bezieht man den Strom für das Betriebsgebäude in 

Eibesbrunn, in dem sich auch die Überwachungszentrale für die Tunnelanlagen und die 

Werkstätte befinden, aus einer Photovoltaikanlage. Darüber hinaus wird auch das vor 

kurzem angeschaffte elektrisch angetriebene Servicefahrzeug, mit der so gewonnen 

Energie geladen. Allein diese Maßnahme deckt bereits rd. 20 Prozent des jährlichen 

Energieverbrauchs der Autobahnmeisterei. Dies würdigte, im Rahmen einer 

Betriebsbesichtigung, Landesrat Karl Wilfing, gemeinsam mit einer kleinen Delegation. 

Erneuerbare Energie auch für die Tunnels 

Das Umweltkonzept sieht vor, dass in Zukunft weitere Maßnahmen gesetzt werden, da 

davon ausgegangen wird, dass die Energiekosten in den nächsten Jahren steigen 

werden und sich der Einsatz von erneuerbarer Energie daher rascher amortisieren wird. 

Ein Einsatz von Photovoltaik für den Betrieb der Tunnels wird dadurch ermöglicht, 

entsprechende Planungen sind in Vorbereitung. 

Bei Bonaventura steht man zur Verantwortung für die Umwelt und möchte mit seinem 

Nachhaltigkeitskonzept einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz, aber auch zur 

Förderung des Umweltschutzgedankens leisten. 

Privat betriebene Autobahn 

Bonaventura hat Anfang 2010 das PPP Projekt Ypsilon mit dem hochrangigem 

Verkehrswegenetz: S1, S2 und A5 von Eibesbrunn bis Schrick dem Verkehr übergeben. 

Die Konzessionsgesellschaft betreibt die Autobahn bis 2039.  

Weitere Informationen: www.a5nordautobahnsued.at  
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